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Amtsblatt für die Stadt Güglingen mit den Stadtteilen Frauenzimmern und Eibensbach 
und die Gemeinde Pfaffenhofen mit dem Ortsteil Weiler a.d.Z.

Mittleres ZabergäuMittleres Zabergäu
RUNDSCHAU

17. April 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Osterfest steht vor der Tür und in Güglingen und Pfaffenhofen zeigt sich der Frühling in seiner 
schönsten Form. Besonders auffällig ist die wunderbare Dekoration, die unsere Straßen und Plätze 
in festlichem Glanz erstrahlen lässt. Ein herzliches Dankeschön an alle die dazu beigetragen haben. 

Ihr Einsatz bringt Freude und sorgt für eine besonders fröhliche und festliche Stimmung.

In dieser besinnlichen Zeit wünschen wir Ihnen und Ihren Familien frohe und erholsame Oster­
feiertage. Möge das Wetter bei der Ostereisuche für die Kinder ebenso mitspielen wie bei den 

Osterspaziergängen, die uns die Schönheit der Natur näherbringen. Für die Kinder wünschen wir 
eine tolle Zeit während der Osterferien – voller Spaß, Freude und Erholung.

Nutzen Sie die Feiertage, um mit Ihren Liebsten Zeit zu verbringen und die gemeinsame Zeit zu 
genießen. Wir hoffen, dass Sie die Osterzeit in vollen Zügen erleben können und wünschen Ihnen 

von Herzen alles Gute!

Frohe Ostern und eine schöne, fröhliche Zeit!

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	
Markus Xander	 Carmen Kieninger
Stellv. Bürgermeister	 Bürgermeisterin
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Notdienst Apotheken
Freitag, 18. April
Engel-Apotheke Eppingen
Bismarckstraße 4� 07262/1888
Samstag, 19. April
Stromberg-Apotheke Zaberfeld
Weilerer Straße 6� 07046/930123
Sonntag, 20. April
Retzbach-Apotheke Gemmingen
Schwaigerner Straße 12� 07267/91210
Montag, 21. April
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Dienstag, 22. April
Burg-Apotheke Sulzfeld
Gartenstraße 12� 07269/292
Mittwoch, 23. April
Rats-Apotheke Bönnigheim
Kirchstraße 15� 07143/2044
Donnerstag, 24. April
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20� 07131/902090

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer:� 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar. Der Ärzt­
liche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Notfällen gilt 
unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num­
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Hausärztliche Notfallpraxis –  
Brief von 18 Kommunen an 
Gesundheitsminister Manfred Lucha
In dieser Woche haben sich 18 (Ober-)Bürgermeister der von einer 
Schließung der jeweiligen hausärztlichen Notfallpraxis bedrohten 
Kommunen mit einem Brief an den baden-württembergischen 
Gesundheitsminister Manfred Lucha gewandt. Wir drucken die­
sen Brief nachfolgend vollständig ab:
Voreilige Schließung von Notdienstpraxen: Aufforderung zur Aus­
übung der Rechtsaufsicht
Sehr geehrter Herr Minister Lucha,
wir, die Vertreter von 18 Städten und Gemeinden im Land Baden-
Württemberg wenden uns erneut an Sie und hoffen auf Ihre Un­
terstützung. Denn wir nehmen mit großer Sorge die jüngsten 
Entwicklungen im Bereich des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 
wahr, besonders weil inzwischen in Bad Saulgau, Kirchheim/Teck 
und Neuenbürg die ersten Bereitschaftspraxen geschlossen wur­
den – und das trotz des starken Widerstands auf Landesebene, 
in den kommunalpolitischen Spitzenverbänden, den betroffenen 
Städten und Gemeinden und vor allem in der Bevölkerung. Dies 
ist umso bedauerlicher, als dass wenige der von Ihnen und der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg vorgetrage­
nen Argumente überzeugt haben. Ein prägnantes Beispiel dafür 
war die Reaktion von Matthias Einwag, Hauptgeschäftsführer der 

Baden-Württembergischen Krankenhausgesellschaft e. V., bei der 
Podiumsdiskussion am 19.12.2024 in Stuttgart: Deutlicher als er 
hätte man nicht zum Ausdruck bringen können, dass die Reform 
des ärztlichen Bereitschaftsdienstes unausgegoren und unab­
gestimmt ist.
Dies überrascht kaum, da die Planungen offensichtlich nicht mit 
den Krankenhausträgern abgestimmt wurden. Auch wir als be­
troffene Städte und Gemeinden wurden erst informiert, als am 
21.10.2024 gleichzeitig die Presse darüber berichtete. Es hilft 
nicht, dies anders darzustellen oder die Einbindung zu beteuern. 
Daher haben wir versucht, unsere Beteiligung über den Klageweg 
geltend zu machen. Obwohl das Sozialgericht Stuttgart die An­
träge im Eilverfahren abgelehnt und in seiner Entscheidung vom 
22.03.2025 bestätigt hat, dass die KVBW grundsätzlich einen wei­
ten Gestaltungsspielraum bei der Organisation des Notdienstes 
hat, stellte es zugleich fest, dass dies eine rechtsaufsichtsrecht­
liche Prüfung nicht ausschließt. Das Gericht widersprach damit 
ausdrücklich der bisherigen Auffassung des Sozialministeriums.
Noch am 11.02.2025 vertraten Sie die Meinung, dass die Beteili­
gung von Gebietskörperschaften gemäß § 95 Abs. 1 Satz 2 SGB X 
nicht anwendbar sei, weil sie durch speziellere Regelungen ver­
drängt werde. Diese Auffassung dürfte nach der Entscheidung 
des Sozialgerichts so nicht mehr haltbar sein. Das Gericht hat klar 
zum Ausdruck gebracht, dass die Beteiligungsrechte von Gebiets­
körperschaften vielleicht nicht eingeklagt werden können, dass 
sie aber „einer rechtsaufsichtsrechtlichen Überprüfung unter­
liegen“.
Vor diesem Hintergrund erneuern wir nochmals die Aufforderung 
an Sie als Gesundheitsminister:
Nehmen Sie die Ausführungen des Sozialgerichts ernst und leiten 
Sie die im Rahmen der Rechtsaufsicht notwendigen Schritte ein. 
Lassen Sie sich die Akten der KVBVV vorlegen und prüfen Sie, ob 
die Beteiligungsrechte der Gebietskörperschaften gemäß § 95 
Abs. 1 Satz 2 SGB X tatsächlich eingehalten wurden. Und stoppen 
Sie die voreilige Schließung von Notdienstpraxen im Land, bis 
diese Prüfung abgeschlossen ist.
Ein solcher Stopp ist insbesondere vor dem Hintergrund der Ent­
wicklungen in Berlin geboten. CDU/CSU und SPD haben ange­
kündigt, innerhalb der ersten 100 Tage eine gesetzliche Regelung 
zu schaffen, die die Sozialversicherungsfreiheit von Ärzten im 
Bereitschaftsdienst der KV ermöglicht und Gesetze zur Notfall- 
und Rettungsdienstreform auf den Weg zu bringen. Es erscheint 
widersinnig, jetzt übereilt die Axt an die Notdienstversorgung 
im Land zu legen, wenn sich die tatsächlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen – und damit auch die Voraussetzungen 
für die künftige Ausgestaltung des Notdienstes in Baden-Würt­
temberg – in wenigen Monaten ganz entscheidend verändern 
werden.
Auch wenn wir wissen, dass „gehört werden“ nicht gleich „erhört 
werden“ bedeutet, entbindet Sie das nicht von Ihrer Pflicht, sich 
auch mit den Belangen der Städte und Gemeinden auseinander­
zusetzen. Bisher haben wir Sie in dieser Angelegenheit nicht als 
interessiert an unseren Positionen oder gar als Aufsichtsbehörde 
der KVBVV erlebt – sondern eher als deren Anwalt. Das Sozial­
gericht hat Ihnen nun die Gelegenheit gegeben, Ihre Haltung zu 
überdenken – bitte nutzen Sie diese Chance. Es wäre längst an 
der Zeit gewesen, dass Sie uns zu einem Notfallgipfel einladen 
und dies nicht anderen überlassen. Obgleich wir uns über Ihr bis­
heriges Engagement in dieser Angelegenheit enttäuscht zeigen, 
möchten wir betonen, dass uns eine sachliche und konstruktive 
Zusammenarbeit weiterhin am Herzen liegt. Wir sind überzeugt, 
dass eine sorgfältige Prüfung und Berücksichtigung der kommu­
nalen Belange im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger uner­
lässlich ist. Gerne stehen wir für einen Dialog bereit.
Mit freundlichen Grüßen
Johannes Arnold, Oberbürgermeister Ettlingen
Fabian Bader, Bürgermeister Stadt Neuenbürg

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
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Dr. Pascal Bader, Oberbürgermeister Stadt Kirchheim unter Teck
Thomas Csaszar, Bürgermeister Stadt Brackenheim
Michael Dambacher, Oberbürgermeister Stadt Ellwangen
Maximilian Friedrich, Oberbürgermeister Stadt Backnang
Thomas Geppert, Bürgermeister Stadt Wolfach
Jürgen Großmann, Oberbürgermeister Stadt Nagold
Martin Löfler, Bürgermeister Stadt Müllheim
Mike Münzing, Bürgermeister Stadt Münsingen
Raphael Osmakowski-Miller, Bürgermeister Stadt Bad Saulgau
Peter Reichert, Bürgermeister Stadt Eberbach
Nico Reith, Oberbürgermeister Stadt Herrenberg
Regine Rist, Bürgermeisterin Stadt Tettnang
Matthias Steffan, Oberbürgermeister Stadt Schwetzingen
Manuel Tabor, Oberbürgermeister Stadt Achern
Roland Tralmer, Oberbürgermeister Stadt Albstadt
Matthias Winter, Bürgermeister Oberndorf am Neckar

Grundsteuer ist fällig
Am 15.05.2025 ist bei der Grundsteuer die 2. Vorauszahlungsrate 
2025 zur Zahlung fällig. Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem 
letzten Grundsteuerbescheid ersichtlich. Bei Steuerpflichtigen, 
die am Einzugsverfahren teilnehmen, wird der fällige Betrag ab­
gebucht. Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebeten, die 
fällige Vorauszahlungsrate fristgerecht per Überweisung unter 
Angabe des Buchungszeichens zu begleichen.
Mahngebühren und Säumniszuschläge
Immer wieder überziehen Steuerpflichtige, die nicht am Einzugs­
verfahren teilnehmen, ihre Zahlungstermine. Die Überraschung 
ist groß, wenn dann Mahngebühren und evtl. auch Säumnis­
zuschläge berechnet werden müssen. Die Betroffenen reagieren 
manchmal verärgert und sparen gegenüber der Finanzverwal­
tung nicht mit Vorwürfen. Sie vergessen dabei jedoch, dass sich 
die Gemeinde an die bestehenden Gesetze halten muss.
Bitte beachten:
Die Anzahl und die Höhe der Raten sind gesetzlich geregelt  
und hängen von der Höhe des Jahresbetrages ab. Die Fälligkeits­
termine sind auf den Bescheiden angegeben.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | Tel. 07135/108-58 
oder per E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Stefanie Stark | Rathaus Pfaffenhofen | Tel. 07046/9620-26 
oder per E-Mail an stefanie.stark@pfaffenhofen-wuertt.de.

Grundsteuer – Eigentumswechsel
Die Stadt Güglingen und die Gemeinde Pfaffenhofen erheben 
für die in ihrem Gebiet liegenden Grundstücke eine Grund­
steuer nach den Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes 
(Erhebungsjahre ab 2025) bzw. des Grundsteuergesetzes (Er­
hebungsjahre bis 2024). Besteuerungsgrundlage ist der durch 
das Finanzamt festgestellte Grundsteuerwert (Erhebungsjahre 
ab 2025) bzw. Einheitswert (Erhebungsjahre bis 2024) und der 
Steuermessbetrag. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so 
lange rechtskräftig, bis ein neuer Grundsteuermessbescheid vor­
liegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Kalenderjahres (Steuerjahres) 
verkauft, so ist nach den gesetzlichen Bestimmungen der bis­
herige Eigentümer bis zum Ablauf des Steuerjahres zur Zahlung 
der Grundsteuer verpflichtet. Die Fortschreibung erfolgt auf den 
1. Januar des auf die Veräußerung folgenden Jahres. Andere Ver­
einbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche 
Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem 
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie berühren aber nicht 
die Zahlungspflicht (Steuerschuld) gegenüber der Stadt Güglin­
gen bzw. Gemeinde Pfaffenhofen.
Sobald der jeweiligen Finanzverwaltung der neue Grund­
steuermessbescheid vom Finanzamt vorliegt, wird die Grund­
steuer dem neuen Eigentümer ab dem Fortschreibungszeitpunkt 
nachberechnet und der bisherige Eigentümer erhält eine ent­
sprechende Erstattung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Für Güglingen:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | Tel. 07135/108-58 
oder per E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.
Für Pfaffenhofen:
Frau Stefanie Stark | Rathaus Pfaffenhofen | Tel. 07046/9620-26 
oder per E-Mail an stefanie.stark@pfaffenhofen-wuertt.de.

Bericht aus der Verbandsversammlung
Bericht aus der Verbandsversammlung des Gemeindeverwal­
tungsverbandes Oberes Zabergäu vom 1. April. Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger leitete die Verbandsversammlung.
TOP 1 Flächennutzungsplan, 9. Änderung der 1. Fortschreibung
Erneute Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen in der 
Offenlage und abschließende Beschlusserfassung
Es gab einen Übertragungsfehler nach der letzten Sitzung. Daher 
musste der Beschluss erneut gefasst werden, was einstimmig er­
folgt ist. Es gab keine Fragen, am Inhalt hat sich nichts geändert. 
Die Flächennutzungsplanänderung wird nun erneut der Geneh­
migungsbehörde vorgelegt.
TOP 2 Erhebung von Vorauszahlungen der Mitgliedskommunen 
auf die jährlichen Umlagen
Bisher wurden die Umlagen an drei Terminen fällig. Die Mit­
gliedskommunen haben jedoch darum gebeten, regelmäßige 
Abschlagszahlungen leisten zu dürfen, das sei eine Entlastung 
für alle Beteiligte. Einstimmig hat die Verbandsversammlung 
beschlossen, regelmäßig auch ohne erlassenen Haushaltsplan 
Vorauszahlungen auf die Umlagen anzufordern. Die Höhe der 
Vorauszahlungen orientiert sich an den Umlagen des vorherigen 
Haushaltsjahres und werden nach Erlass des Etats verrechnet.
TOP 3 Spendenbericht 2024
Einstimmig wurde allen im Jahr 2024 eingegangenen Spenden 
zugestimmt (siehe Seite 4 oben).
TOP 4 Wahl des Verbandsvorsitzenden
Einstimmig wurde der neu gewählte Güglinger Bürgermeister 
Michael Tauch nach seinem Amtsantritt als neuer Verbandsvor­
sitzender gewählt für die verbleibende GVV-Amtszeit bis 4. Mai 
2030. Die Wahl erfolgte offen, weil kein Mitglied der offenen Wahl 
widersprochen hat und vorbehaltlich dem Amtsantritt als Bürger­
meister von Güglingen.
TOP 5 Katharina-Kepler-Schule
a) Vergabe „Grünes Klassenzimmer“
b) Vergabe Dachabdichtung
Einstimmig wurde das Projekt „Grünes Klassenzimmer“ an eine 
Firma aus Oberriexingen vergeben. Das Projekt wird mit 10.000 
Euro aus der Klimastiftung der Kreissparkasse gefördert. Teile des 
Projekts werden von der Naturparkschule selbst übernommen, 
zum Beispiel der Aufbau und das Bepflanzen der Hochbeete oder 
das Reinigen von Betonplatten und Kiesel. Die für das „Grüne 
Klassenzimmer“ notwendigen Arbeiten zur Dachabdichtung 
auf dem Ostbau wurden ebenfalls einstimmig an eine Firma aus 
Pleidelsheim vergeben.
TOP 6 Kläranlage Solarpark – Vergabe vorbereitende Planungs­
leistungen
Einige Fragen mussten geklärt werden und ein Hinweis im 
Protokoll eingetragen, dass im Juni ein Zwischenbericht in der 
Verbandsversammlung erfolgen muss. Danach wurde einstimmig 
beschlossen, jeweils ein Ingenieurbüro mit den Vorbereitungen 
und den Planungen für einen Solarpark inklusive Speicher auf 
dem Gelände der Kläranlage Obere Zaber zu beauftragen. Zudem 
wird für die Realisierungsphase ein Städtebaulicher Vertrag vor­
bereitet.
TOP 7 Bekanntgaben
a) Bekanntgabe Haushaltserlass 2024
Der am 19. November 2024 beschlossene Etat des Jahres 2024 
wurde von der Kommunalaufsicht des Landratsamtes Heilbronn 
mit Schreiben vom 2. Dezember 2024 genehmigt.
b) Weitere Bekanntgaben
Es gab keine weiteren Bekanntgaben.
TOP 8 Verschiedenes
Es wurden keine weiteren Punkte angesprochen.
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Klimaschutzmanagement
Zwei tolle Projektvormittage an der Naturparkschule
In jüngerer Vergangenheit konnten wieder zwei Vormittage mit 
Schulklassen in Kooperation mit dem Klimschutzmanagement 
aktiv gestaltet werden. Die Klasse 6 hat gemeinsam mit Klima­
scout Jennifer Ferenz aus dem Rathaus ein klimafreundliches, 
leckeres Frühstück zubereitet. Vielen Dank an dieser Stelle noch­
mal an das Offene Team Güglingen vom STADTRADELN, die das 
Preisgeld für das Frühstück gespendet haben.
In der Vorwoche haben Mitarbeiter des Forstamts zusammen mit 
der Klasse 8 im „KKS-Waldstück“ Bäume nachgepflanzt.
Bilder zu den Aktionen unter www.gvvoz.de/klima.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
WeinWanderWochenende Württemberg
Am Wochenende nach Ostern findet das WeinWanderWochen­
ende Württemberg statt. Zahlreiche Weingüter beteiligen sich  
mit Aktionen, zum Beispiel unter dem Motto „Der Wächter des 
Zabergäu – Michaelsberg“ findet am Samstag, 26. April, 14.00 
bis 17.00 Uhr, eine Wanderung mit Weinerlebnisführerin Rose­
marie Seyb statt. „Sagenhaft die Geschichte, Heldenhaft der 
Sieg, Traumhaft die Landschaft und Meisterhaft die Weine“ was 
es damit auf sich hat, erfahren Sie an diesem Nachmittag bei der 
Wein-Wanderung um und auf den Michaelsberg, dem Wächter 
des Zabergäu, zudem genießen Sie den Blick der schönsten Wein­
sicht Württembergs. Treffpunkt: Wanderparkplatz Näser, Clee­
bronn, Kosten: 28 €/Person, inkl. Secco, 4er-Weinprobe, Snacks. 
Anmeldung erforderlich bei Rosemarie Seyb, Tel. 0151/11980754, 
Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Eine „Fahrende Weinprobe im Sankt M Express“ mit Franziska 
Hetschel gibt es am Samstag, 26. April, 14.30 bis 17.00 Uhr. Bei 
der Panoramarundfahrt mit Weinprobe im fahrenden Weinpavil­
lon „Sankt M Express“ geht es um das Thema „Rosé all Day – Rosé 
erobert die Welt“. Treffpunkt, WG Cleebronn & Güglingen. Kosten: 
45 €/Person, inkl. 1 Secco, 5er-Weinprobe, Vesperbox. 
Anmeldung: franziska.hetschel@cgwinzer.de, 07135/980324.
Weitere Führungen am WeinWanderWochenende unter 
www.neckar-zaber-tourismus.de.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Naturparkforscher unterwegs
Kinder von 6 bis 12 Jahren können 4 Tage lang die Natur und 
Geschichte des Naturparks entdecken von 22. bis 25. April, jeweils 
von 9.00 bis 14.00 Uhr, mit Naturparkführerin Angelika Hering, 
Anmeldung erforderlich unter 07046/7741 oder 0162/7803936, 
angelika.hering68@gmail.com, Kosten p. P. 130 €, inkl. Material 
und Nebenkosten, Treff: Holzhütte am Parkplatz Ehmetsklinge 
Zaberfeld.

Ein Herz aus Weiden flechten geht am 25. April, 17.00 bis 18.30 
Uhr oder am 26. April, 11.00 bis 13.00 Uhr mit Naturparkführerin 
Juliane Eckstein, Anmeldung erforderlich unter 0170/1409455 
oder juliane@weidenwerke.de, Kosten p. P. 18 €, Treffpunkt: 
Eppingen, Kirchgasse 23.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

PalmMarkt bei Kaiserwetter
Der diesjährige PalmMarkt lockte dank Kaiserwetter viele Be­
sucher in Güglingens Innenstadt. Die Vernissage der Bürgerstif­
tung „Kunst für Güglingen“ mit der Künstlergruppe BMP war ein 
gelungener Auftakt. Zahlreiche Interessenten reihten sich bei der 
Vorstellung der Lauschtour-App um die Kunstwerke, die einen 
rund halbstündigen Spaziergang – gespickt mit Informationen 
zu den Skulpturen in Güglingen – zu einer Entdeckertour werden 
lassen. Die Fotos von Claudia Fy von der Erkundung finden Sie, 
wenn Sie dem QR-Code folgen:

 
Fotografin Claudia Fy begleitete die Vorstellung 
der Lauschtour-App.

Inzwischen hatten sich die Tische und Bänke an der Tafel auf 
der Verkehrsinsel mit hungrigen Gästen gefüllt, die sich an den 
Buden rund herum mit Speisen und Getränken verpflegen konn­
ten. Auf dem Rathausplatz spielte die Jugendkapelle des Musik­
vereins Güglingen, während ihre Vereinskameraden leckere 
Crêpes gebacken haben. Die Turnerinnen waren am Palmsonntag 
im WG-Stand aktiv. Vor dem Neubau auf der Westseite des Rat­
hauses haben die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr nicht nur 
leckere Maultaschen gebraten oder Stockbrot gegrillt, sondern 
voller Stolz ihr neues Löschfahrzeug präsentiert. Vor und in der 
Herzogskelter zeigten Kunsthandwerker ihre selbst gefertigten 
Werke, ob österliche Deko, hübscher Schmuck, Kämme aus Holz, 
Körbe aus Weiden, aromatische Gelees, hier fanden die Besucher 
nicht nur kleine Geschenke für das nahende Osterfest, sondern 
auch Anregungen für Handarbeiten. Im Römermuseum konnten 
Kinder malen und basteln, während ihre Eltern Spiele ausprobiert 
haben, die es bereits zu Zeiten der Römer gab. In der Mediothek 
gab es selber gebackene Kuchen und Kaffee, davor erhielten 
Gäste viele Informationen über das geplante Repaircafé, den Na­
turgartenwettbewerb oder Aktionen des Nabu. Der Flohmarkt 
vorm Mediothekraum wurde ebenfalls gern genutzt. Auch die 
Geschäfte in der Eibensbacher Straße waren gut frequentiert.

GVV Spendenbericht gem. § 78 Abs. 4 GO 2024
Name PLZ Ort Art *) Betrag € Datum der Spende Verwendungszweck

Münch 
Wahl Albrecht 
Dieter Schneider GmbH

74363 Güglingen
74397 Pfaffenhofen
74363 Güglingen
74397 Pfaffenhofen
74363 Güglingen
74397 Pfaffenhofen
74363 Güglingen
74363 Güglingen
74172 Neckarsulm
74363 Güglingen
74363 Güglingen

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

25,00
25,00
25,00
25,00
25,00
25,00
25,00
25,00
25,00

2.000,00
25,00

22.02.2024
21.02.2024
23.02.2024
19.02.2024
28.02.2024
28.02.2024
01.03.2024
04.03.2024
08.03.2024
12.06.2024
15.05.2024

Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager
Klimamanager

*) 1 = Geldspende; S = Sachspende 2.250,00
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Anbei ein paar Eindrücke, mehr Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage.

 
Bei der Vernissage war das Rathausfoyer wie gewohnt gut gefüllt.

 
Kunsthandwerk gab es vor und ...

 
... in der Herzogskelter.

 
Die Jugendkapelle unterhielt musikalisch ...

 
... die Turnerinnen des TSV verbreiteten gute Laune.

 
Kinder hatten Spaß mit Seifenblasen und Ballons.

Umschreiben des Wasserkontos bei 
Eigentumswechsel
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Übergabetag an den 
neuen Eigentümer und der dabei festgestellte Stand des Was­
serzählers der Stadtverwaltung Güglingen bzw. dem Steueramt 
mitgeteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann 
das Steueramt tätig werden, eine entsprechende Endabrechnung 
erstellen und das Wasserkonto auf den neuen Eigentümer um­
schreiben. Das entsprechende Formular finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.gueglingen.de/Stadt-Bürger/Formulare/
Wasser-Abwasser/Gebäudeverkauf.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | Zi. 106 | Tel. 07135/ 
108-58 oder per E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.

Maienfest vom 6. bis 9. Juni
Auf der Homepage der Stadt findet sich das neue Programm 
des diesjährigen Maienfests. Höhepunkt ist der Festumzug am 
Pfingstmontag, 9. Juni. Die Aufstellung erfolgt wieder in der 
Oskar-Volk-Straße und Seestraße. Die hinteren Wägen, ungefähr 
ab der Nummer 16, nehmen bitte die Anfahrt vom Kreisverkehr 
in die Seestraße. 
Ansonsten müssen sich die Wagen, die zu spät kommen, hinten 
anschließen oder sich von der Stockheimer Straße auf ihre Platz­
nummer in den Festzug einfädeln. Der Festzug endet nicht in der 
Kleingartacher Straße bei der Fam. Haass, nur der Gemeinderat 
schert dort aus. 
Die Fuß-Gruppen von Kindergarten und Schulen laufen hinter 
dem Musikverein und der Maienkönigin weiter bis zum Festplatz 
auf die Festwiese. Alle anderen fahren und laufen zügig weiter – 
bis in die Oskar-Volk-Straße.
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Geschwindigkeitsmessungen in Güglingen
Messort: Güglingen
Zeitraum: 01.03.2025 bis 31.03.2025

Messstelle Datum der 
Messung

festgesetzte 
Geschwindigkeit 
für Pkw

Zahl der gemes­
senen Fahrzeuge

Zahl der Über­
schreitungen

höchste  
Geschwindig­
keit

Ochsenbacher Straße 12.03.2025 30 98 12 47
Güglingen, Sonnenrain 12.03.2025 30 1 0 34

Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude ange­
nommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bestens ver­
sorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist erforder­
lich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. Anmeldung 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@d-hoim.de.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Altersabteilung Güglingen
Die Altersabteilung trifft sich am Donnerstag, 24. April 2025.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
aktuell warten wir alle auf den nächsten Regen – für unsere 
Landwirtschaft und für den Pegel unserer Flüsse und Seen. Die 
Gemeindeverwaltung hat sich bei diesem schönen Wetter mit 
dem gegenteiligen Wetter beschäftigt, nämlich mit dem Stark­
regenmanagement und der entsprechenden Vorsorge. Im letzten 
Jahr haben wir das Büro Winkler & Partner GmbH mit der Unter­
suchung der Starkregengefahren in Pfaffenhofen beauftragt. 
Die Ergebnisse wurden in einer öffentlichen Veranstaltung der 
Bürgerschaft vorgestellt. Weiterhin sind die Starkregengefahren­
karten auf unserer Homepage eingestellt. Bitte informieren Sie 
sich, um gegebenenfalls Maßnahmen zum Eigenschutz zu er­
greifen. Auch die Gemeinde macht ihre Hausaufgaben in Sachen 
Starkregenrisikomanagement. 

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
„Montmatre – Licht und Schatten“ von Marie Lacrosse

 
© 2025 by Wilhelm Goldmann Ver-
lag, München, in der Penguin Ran-
dom House Verlagsgruppe GmbH

Paris im Sommer 1866: Elise 
Lambert und Valérie Dumas 
werden am selben Tag gebo­
ren. Sonst haben die beiden 
Mädchen nicht viel gemein­
sam. Elise, Tochter einer einfa­
chen Wäscherin, wächst in 
Armut auf dem Hügel von 
Montmartre auf. Valérie hin­
gegen ist die Tochter eines 
wohlhabenden Kunsthändlers 
vom Boulevard de Clichy. In 
einer Zeit, in der Frauen kaum 
Möglichkeiten haben, hegen 
die beiden große Träume. 
Valérie ist eine begnadete 
Malerin, die es an die Kunst­
akademie schaffen möchte, 
wo auch Toulouse-Lautrec 
und van Gogh studieren. Elise 
dagegen möchte als Tänzerin 
in den schillernden Varietés 

von Montmartre berühmt werden. Schicksalsschläge und die 
Liebe stellen beide vor ungeahnte Herausforderungen, doch die 
jungen Frauen kämpfen für ihr Glück ...
(Quelle: https://www.penguin.de/)

Mediothek am Ostersamstag, den 19. April 2025 
geschlossen
Liebe Besucherinnen und Besucher der Mediothek Güglingen,
bitte beachten Sie, dass die Mediothek am Ostersamstag, 19. April 
nicht geöffnet hat.
Wir sind am 22. April wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da!� Ihr Team der Mediothek Güglingen

Unsere nächsten Veranstaltungen
25. April – Bilderbuchkino
28. April – Fliegender Teppich
5. Mai – Traumfängerzeit

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00–16.00 Uhr statt.
April:
22.04. – Bingo
29.04. – Boccia
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.
Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren (mit 
Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag von 
14.00–16.30 Uhr statt.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/ 
-spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professioneller 
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Letzte Woche fand eine gemeinsame Begehung mit Bauhof, Ver­
waltung und einem Fachingenieur des Büros Winkler & Partner 
GmbH auf beiden Gemarkungen statt. Die in der Risikoanalyse 
ermittelten Punkte wurden nun angefahren und vor Ort mögliche 
Verbesserungen besprochen. In Pfaffenhofen waren wir zum Bei­
spiel am Benzbach und am Rodbach unterwegs, in Weiler in den 
Weinbergen nördlich der Ortslage und am Rotenberg. Nicht an 
allen Stellen stehen akute Maßnahmen an. Zwei Maßnahmen sol­
len jedoch vorrangig angegangen werden: So soll am Rotenberg 
die Entwässerung über den vorhandenen Graben optimiert wer­
den und am Benzbach soll das vorhandene Becken entschlammt 
werden. Begrenzte Haushaltsmittel sind eingeplant; nach Ein­
holung von Angeboten kann entschieden werden, welche Maß­
nahme zuerst angegangen wird.
Ein erfreuliches Ergebnis für unsere Einrichtungen hat der Einsatz 
der Ehrenamtlichen beim Babybasar der Gemeinde beschert.  
Mit 1.680 € war der Gesamterlös wieder einmal eine schöne 
Spendensumme, die auf 16 Gruppen in Kindergärten und Grund­
schule verteilt wird. Wir bedanken uns im Namen der Gruppen 
ganz herzlich bei den Organisatorinnen und Helferinnen des 
Babybasars. Ihr Engagement ist mittlerweile eine feste Größe im 
Reigen des Ehrenamts und hat schon so manchen besonderen 
Wunsch in unseren Einrichtungen finanziert. Der nächste Basar 
findet am 21. September statt – bitte merken Sie sich den Termin 
vor.
Verkehrsbeeinträchtigungen während des Zabergäu-Laufs 
am Samstag, 26. April
Am Samstag, 26. April 2025, ist wegen des Zabergäu-Laufs in 
Pfaffenhofen zwischen 12.00 und 19.00 Uhr mit Verkehrsbeein­
trächtigungen zu rechnen. Die neue Umgehungsstraße L 1103 

zwischen Güglingen und Pfaffenhofen ist zwischen 13.30 und 
19.00 Uhr komplett gesperrt. Die Umleitung erfolgt durch Güg­
lingen und über die alte L 1103. Die Einfahrt von der Maulbronner 
Straße zur Rodbachstraße ist ab 11.30 Uhr gesperrt. Zu diesem 
Zeitpunkt werden vor dem Rathaus der Start- und Zielbogen 
sowie die Beschallung aufgebaut. Die Zufahrt für Sportlerinnen 
und Sportler zum Parkplatz vor der Gemeindehalle und bei der 
Schule ist weiterhin möglich. Südstraße, Industriestraße, Strom­
bergstraße, Schindeläckerstraße, Obere Gehrnstraße, Mittlere 
Gehrnstraße, Untere Gehrstraße und Birkenwäldleweg werden 
zum Schutz der Läuferinnen und Läufer ganz oder teilweise 
gesperrt. Wenn Anwohner der betroffenen Straßen und Wege 
während der Veranstaltung mit ihrem Auto unterwegs sein wol­
len, müssen sie es schon am Vormittag außerhalb des gesperrten 
Gebiets parken.
Die Zu- und Abfahrt für Notdienste wird gewährleistet. Die Ver­
anstalter – TSV Pfaffenhofen, Sportförderverein und Gemeinde 
– bitten um Verständnis für die vorübergehenden Straßen­
sperrungen.
Unterstützung und Beifall für alle Teilnehmer/-innen sind 
willkommen. Allen Läuferinnen und Läufern wünsche ich viel 
Erfolg.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Geschwindigkeitsmessungen in Pfaffenhofen
Messort: Pfaffenhofen
Zeitraum: 01.03.2025 bis 31.03.2025

Messstelle Datum der 
Messung

festgesetzte  
Geschwindigkeit 
für Pkw

Zahl der gemes­
senen Fahrzeuge

Zahl der Über­
schreitungen

höchste Ge­
schwindigkeit

Zaberfelder Straße L 1103 24.03.2025 50 496 28 72

Verpachtung gemeindlicher Obstbäume
Die Gemeinde Pfaffenhofen verpachtet wieder den Ertrag ge­
meindlicher Obstbäume. Wer Interesse hat, kann Zwetschgen-, 
Birnen-, Apfel- oder Nussbäume für den Zeitraum von 2025 bis 
2029 pachten.
Voraussetzung ist, dass die gepachteten Bäume regelmäßig 
gepflegt werden.
Eine Übersicht über die noch freien Obstlose sowie den jeweili­
gen Pachtzins erhalten Sie im Rathaus, Zimmer 1, während der 
üblichen Öffnungszeiten.
Telefonische Auskunft erhalten Sie unter Tel. 07046/962026 bei 
Frau Stark.

Öffentliche Bekanntmachung 
Volksbegehren „XXL-Landtag verhindern!“
Die öffentliche Bekanntmachung zum Volksbegehren über das 
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes“ ist auf der 
Homepage der Gemeinde Pfaffenhofen unter Themen im Ort → 
Öffentliche Bekanntmachungen einsehbar.

Einladung zur Bürgersprechstunde mit 
Bürgermeisterin Kieninger
Am Dienstag, 6. Mai 2025, lädt Bürgermeisterin Kieninger zwi­
schen 16.30 und 18.00 Uhr herzlich zur Bürgersprechstunde ins 
Rathaus ein.
Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis Mittwoch,  
30. April 2025 unter 07046/96200 oder bma@pfaffenhofen-
wuertt.de gebeten. Bitte geben Sie bei der Anmeldung kurz Ihr 
Anliegen an.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde folgender Fund­
gegenstand abgegeben.
•	 1 Geldbeutel
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau Moosherr oder Frau 
Stark, Zimmer 1, Tel. 07046/962022.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Johannes 20, 11–18

Wochenspruch:	�Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.�Offenbarung 1, 18

Wochenlied:	 „Christ lag in Todesbanden“� (101 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche
KreativZeit am Abend!
Am Mittwoch, 23. April, findet zum letzten Mal in diesem Jahr 
unser Stricktreffpunkt für Neugeborene in Gambia statt. Beginn 
ist um 18.30 Uhr im Besprechungsraum1. OG im Gemeindehaus 
Brackenheim, Sattelmayerstr. 3. Ende gegen 20.00 Uhr. Wir freuen 
uns auf viele Strickbegeisterte!
Fertige Produkte können bis Ende April zu den Öffnungszeiten 
des Pfarramtes in Brackenheim abgegeben werden.
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Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Pfarrer Peter Kübler, Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43
E-Mail: pfr.v.gueglingen@gmx.de

Samstag, 19. April
  6.22 Uhr	 Morgenandacht in der Martinskirche Frauenzimmern
ab 20 Uhr	� Osterwache auf dem Reisenberg mit anschließender 

Wanderung zur Martinskirche

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- und Mittwochvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag
19.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler), wir feiern das Heilige 

Abendmahl. Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben 
der eigenen Gemeinde.

Freitag, 18. April – Karfreitag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler) wir feiern das Heilige 

Abendmahl. Das Opfer erbitten wir für „Hoffnung für 
Osteuropa“.

Sonntag, 20. April – Ostersonntag
  8.00 Uhr	� Auferstehungsfeier in der Leonhardskapelle (Pfr. Küb­

ler) mit dem Posaunenchor. Das Gottesdienstopfer 
erbitten wir für die Renovierung der Mauritiuskirche

Montag, 21. April – Ostermontag
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst (Pfr. Kübler) Das Opfer erbitten 

wir für die Aufgaben der eigenen Gemeinde
Donnerstag, 24. April
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Jugendkreis „JesusHouse“
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab dem Konfirmandenalter
Jungschar (5 Jahre bis 4. Klasse)
freitags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse bis 14 Jahre)
freitags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Wir treffen uns immer – außer an Schulferientagen – im Ev. Ge­
meindehaus (Oskar-Volk-Straße 14, Güglingen)

am 3. Mai 2025, Abgabestelle 
bei C. Sauer, Lindenstraße 13 
von 8.30 bis 12.30 Uhr.

Gesammelt werden:
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise ge­
bündelt), Handtaschen, Plüschtiere, Pelz und Federbetten – je­
weils gut verpackt.
Bitte im Restmüll entsorgen: Lumpen, nasse, stark verschmutz­
te oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, ab­
getragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 
und Elektrogeräte.
Wir danken für Ihre Unterstützung!

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro: Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat: 
Vom 22.04 bis 28.04.2025 nicht besetzt.

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag 
18.00 Uhr	� Gottesdienst (Pfr. Kübler) in der Marienkirche, wir 

feiern das Heilige Abendmahl. Das Opfer erbitten  
wir für „allgemeine Aufgaben in der Gemeinde“. 

Freitag, 18. April – Karfreitag
10.45 Uhr	� Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Kübler), wir 

feiern das Heilige Abendmahl. Das Opfer erbitten wir 
für „Hoffnung für Osteuropa“. 

Sonntag, 20. April – Ostersonntag
10.45 Uhr	� Festgottesdienst mit Pfarrer Kübler in der Marien­

kirche, wir feiern die Heilige Taufe von Dennis Müller. 
Das Opfer erbitten wir für „Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde“ 

Freitag, 25. April
20.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors in der Marienkirche 
Sonntag, 27. April
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Endres in der Martins­

kirche 
Kleidersammlung für Bethel 
In Frauenzimmern können die Kleiderspenden vom 5. bis 10. Mai 
2025 in der Garage vor dem Pfarrhaus (Torstraße 6) abgegeben 
werden. 
In Eibensbach werden die Spenden am Samstag, 10. Mai 2025, 
ab 13.00 Uhr vom Posaunenchor am Straßenrand eingesammelt. 
Plastiksammelsäcke liegen in der Kirche und im Pfarramt aus.

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gründonnerstag, 17. April
12.00 Uhr	� Mittagsgebet, anschl. Suppe, Brackenheim
17.30 Uhr	� Feier Letztes Abendmahl für Kinder und Familien, 

Güglingen
20.00 Uhr	 Liturgie vom Letzten Abendmahl, Brackenheim
21.45 Uhr	 Ölbergwache mit Gesängen aus Taizé, Brackenheim
Karfreitag, 18. April
11.00 Uhr	� Kreuzwegandacht der Jugend, Michaelsberg, Beginn: 

Parkplatz am Näser
15.00 Uhr	� Karfreitagsliturgie, Brackenheim
19.00 Uhr	 Karmette, Stockheim
Karsamstag, 19. April
12.00 Uhr	� Anleitung zum Stillen Gebet, Brackenheim
21.30 Uhr	� Liturgie der Osternacht für die gesamte Kirchen­

gemeinde mit anschl. Afterglow, Brackenheim
Ostersonntag, 20. April
10.30 Uhr	 Eucharistie zum Hochfest Ostern, Stockheim
18.00 Uhr	 Feierliche Vesper, Michaelsberg
Ostermontag, 21. April
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 22. April
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 23. April
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 24. April
	 Keine Eucharistie
Freitag, 25. April
	 Keine Eucharistie
Samstag, 26. April
  9.30 Uhr	 Erstkommunion, Brackenheim
11.30 Uhr	 Erstkommunion, Güglingen
18.00 Uhr	 Dankandacht, Brackenheim
Sonntag, 27. April
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Termine
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 24.04.2025, 14.30 Uhr, im Kath. Gemeindesaal in 
Güglingen. Wir begrüßen Hermann Rupp, der eine Audiovision 
über Usbekistan zeigt.
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Unsere Erstkommunionkinder am 26.04.2025, 9.30 Uhr, in 
Brackenheim
Alan Banaś, Charlotte Bracher, Alessio D’Angelo, Julie Hutter, 
Wiktoria Janas, Henry Kern, Lea Letzgus, Annelie Meixner, Emil 
Przibilla, Luka Rupčić, Niklas Scheurer, Alisa Ströder, Mats Vogel, 
Loreley Mareike Weitzel
Unsere Erstkommunionkinder am 26.04.2025, 11.30 Uhr, in 
Güglingen
Aurelia Costantino, Luisa Derksen, Sebastian Horajecki, Balian 
Kölpin, Oliver Krahl, Mattia Nicoletti, Letizia Pfanzler
Alle Informationen unter www.kath-kirche-zabergaeu.de.
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist vom 22. bis 25.04.2025 nicht besetzt. Ab 28.04. 
sind wir wieder da.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Donnerstag, 17. April
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Freitag, 18. April
  9.30 Uhr	 Karfreitag-Gottesdienst, Kindergottesdienst
Sonntag, 20. April
  9.00 Uhr	 Gebetszeit in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Ostergottesdienst, Kindergottesdienst und anschlie­

ßende Kirchenkaffee
Montag, 21. April
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Mittwoch, 23. April
19.00 Uhr	� Bibelabend mit Stefan Weber – Thema Israel/Bezie­

hungsstatus – entfreundnet
Donnerstag, 24. April
20.00 Uhr	 Gebetskreis bei Fam. Harsch
Samstag, 26. April
19.00 Uhr	 Jugendkreis Bibellesen
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 27. April
  9.00 Uhr	 Gebet in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst und anschließende 

Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Freitag, 11. April
17.15 Uhr	 Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder �  

(ab 9 Jahren)
Sonntag, 13. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, w ww.kirche-weiler.de

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag
18.00 Uhr	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrerin Drensek – Wir 

feiern das Heilige Abendmahl zur Erinnerung an das 
letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern

Freitag, 18. April – Karfreitag
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit Prädikant Küm­

merle
Sonntag, 20. April – Ostersonntag
  8.30 Uhr	� Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof in Wei­

ler mit Pfarrerin i. R. Döbler und dem Posaunenchor
	� Dazwischen Choräle unseres Posaunenchores vom 

Berg gespielt
10.30 Uhr	� Festgottesdienst zum Ostersonntag mit Pfarrer i. R. 

Neth in Pfaffenhofen mit Orgel und Posaunenchor
Montag, 21. April – Ostermontag
10.30 Uhr	 Distriktsgottesdienst in Güglingen mit Pfarrer Kübler
Dienstag, 22. April
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen­

hofen
Freitag, 25. April
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 27. April
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Drensek in Pfaffenhofen
Muki-Krabbelgruppe – Achtung Terminänderung
Nach den Osterferien treffen wir uns nicht mehr dienstags, son­
dern donnerstags zu den gleichen Uhrzeiten! Wir starten damit 
am 8. Mai (1. Mai ist Feiertag).

Diakonie Sozialstation Brackenheim/Güglingen

Neue Einsatzkräfte beim ambulanten Hospizdienst
Die siebenmonatige Ausbildung zur ehrenamtlichen Hospiz­
begleitung im Ambulanten Hospizdienst Zabergäu mit Sitz in 
Brackenheim und im Ökumenischen Hospizdienst Leintal mit Sitz 
in Schwaigern hat in diesen Tagen ihren Abschluss gefunden. Am 
31. März wurde der Kurs mit einem besonderen Abschlussgottes­
dienst in der Brackenheimer Stadtkirche St. Jakobus gebührend 
gewürdigt und den Teilnehmern die Ernennungsurkunde aus­
gehändigt.
Den ausführlichen Bericht finden Sie im Netz unter 
www.diakoniestation-brackenheim.de im Pressespiegel.

Schule und Bildung

Zirkus Dieferelli lädt ein
Am Mittwoch, 30. April, 15.30 Uhr, findet eine Vorstellung des 
Zirkus Dieferelli der Freien Schule Diefenbach in der Gießbach­
halle in Sternenfels-Diefenbach statt. Die Kinder aus den Klas­
sen drei bis sieben zeigen ihre eingeübten Kunststücke aus der 
ganzjährigen Zirkus-AG und aus den Zirkusprojekttagen, die 
mit Unterstützung des Zirkuspädagogen Tilo Bender vom Zirkus 
Paletti erarbeitet wurden. Alle Interessierten sind herzlich einge­
laden. Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Kindertagesstätte 
Heigelinsmühle
Gesundes Essen in der Kita

 
Auszeichnung als BeKi-Einrichtung

Bereits seit mehr als zehn Jah­
ren ist die Kita Heigelinsmühle 
mit dem Zertifikat der Landes­
initiative „BeKi – Bewusste 
Kinderernährung“ ausgezeich­
net. In diesem Jahr stand er­
neut ein Zwischenbesuch an, 
bei dem unser Zertifikat er­
folgreich bestätigt werden 
konnte. Die neu zugeteilte 
Plakette zeichnet die Kita bis 

zum Jahr 2028 aus und zeigt wie wichtig uns eine gesunde, ab­
wechslungsreiche Speiseplanung ist. Außerdem legen wir Wert 
auf nachhaltige, regionale Produkte.
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Um auch den Familien unserer Kita-Kinder das Thema Ernährung 
näher zu bringen, waren jetzt Eltern und Großeltern mit den Kin­
dern zu einem gemeinsamen Nachmittagssnack in die Kita ein­
geladen. Es wurden gesunde Dips und Aufstriche angeboten, die 
zusammen mit einem bunten Rohkostteller und verschiedenen 
Broten probiert werden konnten. 

 
Viele Besucher/-innen beim gemeinsamen Nachmittagssnack mit 
BeKi-Referentin

Eine Referentin der Landesinitiative BeKi erklärte den großen und 
kleinen Teilnehmenden worauf es bei der bewussten Kinderer­
nährung ankommt. Es war ein sehr gelungener Nachmittag.

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0 bis 3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Wir haben im Oktober 2025 und ab Juni 2026 zwei freie 
Betreuungsplätze.
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne 
Kontakt mit uns aufnehmen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Baumpflanzaktion der 8. Klasse
Am 09.04.2025 unternahm die Klasse 8 der Naturparkschule 
Katharina-Kepler-Schule Güglingen eine Wanderung, bei der die 
Schüler neue Bäume pflanzten und vertrocknete Setzlinge aus­
tauschten. 

Diese Aktion ist eine Bestandspflege eines Waldstückes, welches 
im vorherigen Schuljahr von Schülern der KKS angelegt wurde. 
Voller Tatendrang machten sich die Achtklässler ans Werk. Unter 
der Führung der Förster Herrn Georgi und Herrn Hartmann und 
der Klimaschutzmanagerin Güglingens Frau Hirschmann wurden 
fast 70 neue Kirschbäume gepflanzt. Diese Waldaktionen sollen 
zum festen Bestandteil der Naturparkschule Güglingen werden. 
Die Schule erhofft sich dadurch einen Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung unserer Region zu leisten.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Online-Veranstaltungen
Neben dem Online-Vortrag zusammen mit der Verbraucher­
zentral Baden-Württemberg e. V. am 22.04. um 18.00 Uhr 
(251GG10485) finden in einigen anderen Außenstellen auch 
Veranstaltungen zum Thema Verbraucherschutz und Finanzen 
statt:
Geldanlage mit ETFs (online) 251LS10477
Di., 29.04.2025, 18.00–19.30 Uhr, 1x, gebührenfrei
Mobile und Digital Payment – Digitale Bezahlmethoden (online) 
251BS10476
Mi., 07.05.2025, 18.00–19.30 Uhr, 1x, gebührenfrei, Anmeldeende: 
01.05.2025
Familienfinanzen – über Geld sprechen und Wissen vermitteln 
(online) 251MM10475
Do., 08.05.2025, 18.30–20.00 Uhr, 1x, gebührenfrei, Anmelde­
ende: 30.04.2025
Zudem gibt es für die zweiteilige Veranstaltung „Auf und 
Davon – Wie bereite ich mich auf eine Fernwanderung vor?“ 
am 08.05. und 15.05. noch freie Plätze. Beginn ist jeweils um  
19.00 Uhr im Veranstaltungsraum Mediothek Güglingen, Ge- 
bühr: 15 €. 251GG10910/251GG10911
Anmeldungen sind möglich online über vhs-unterland.de, per 
E-Mail an gueglingen@vhs-unterland.de oder telefonisch unter 
0152/22158933.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Ergebnisse Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Anfang April trafen sich die besten jungen Musiker/-innen aus 
Baden-Württemberg zum Wettstreit in Calw, Nagold und Wild­
berg. Unsere Teilnehmerinnen sind mit sehr guten Ergebnissen 
zurückgekehrt:
Greta Weber – 19 Punkte, 
3. Preis (Violoncello AG II – Klasse Hr. Krüger)
Thalia Herres – 20 Punkte, 
2. Preis (Violine AG II – Klasse Fr. Kim)
Herzlichen Glückwunsch! Wir sind sehr stolz über die gezeigten 
Leistungen und bedanken uns bei allen, die zum Gelingen bei­
getragen haben. 
Die Urkundenübergabe für unsere „Jugend musiziert“-
Teilnehmenden aus Regional- und Landeswettbewerb wird 
zum Schülerjahreskonzert am 24. Mai um 16.00 Uhr in  
der Gemeindehalle in Kirchheim a. N. erfolgen.

Suzuki-Violine – Schnupperkurs Mai 2025
Sie haben bis zum 4. Mai die Möglichkeit, Ihr Kind für den 
Schnupperkurs, bestehend aus 3x 30 Min. Einzelunterricht und  
4x 45 Min. Gruppenstunde (mittwochs 14./21./28.05./04.06. – je­
weils um 14.15 Uhr) anzumelden. 

Schnupperkurs Cellissimo-Kids
Bis 25. April nehmen wir Anmeldungen für den Schnupperkurs 
der Cellissimo-Kids unter Leitung von Oliver Krüger entgegen. 
Neben 3 Einzelterminen à 30 Min., umfasst dieser zusätzlich  
4 Gruppenstunden (30.04./07.05./14.05./21.05.), jeweils mitt­
wochs von 14.15–15.00 Uhr. 

Osterferien
Das Büro ist der Zeit vom 14. bis 25.04.2025 nicht durchgehend 
besetzt. Wenn Sie in den Ferien Fragen haben, so können Sie uns 
gern per E-Mail kontaktieren.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Südstr. 
25, 74348 Lauffen; Tel. 07133/4894; Fax 07133/5664; E-Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: www.lauffen-musikschule.de.
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Persönliches

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Renate und  
Abiodun Olu Coker feiern am 
18. April ihre Goldene Hoch­
zeit. An dem Tag vor genau  
50 Jahren haben sich die 
beiden, die sich in Stuttgart 
kennengelernt haben, das  
„Ja-Wort“ gegeben. Seit vielen 
Jahren ist das Ehepaar in Ni­
geria engagiert, hat dort einen 

Schulbau unterstützt und einen Anbau initiiert, in dem Grund­
schüler unterrichtet werden. Jedes Jahr sind die Cokers, die den 
Verein „Freunde helfen Nigeria e. V.“ gegründet haben, für mehre­
re Monate in dem westafrikanischen Land unterwegs für weitere 
Projekte.
Wir gratulieren herzlich zur goldenen Hochzeit.

Heimische Wirtschaft

Zukunft der Produktion in  
Heilbronn-Franken
Die Kompetenzstelle Ressourceneffizienz Heilbronn-Franken 
(KEFF+) und die Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH 
laden zu einem Business-Event zur Zukunft der Produktion in 
Heilbronn-Franken am 14. Mai, 16.00 Uhr, ins Weinkonvent nach 
Dürrenzimmern. Die Veranstaltung bietet praxisnahe Einblicke 
in innovative Lösungen für eine zukunftsfähige und ressourcen­
schonende Produktion. Dabei setzen die Veranstalter auf das 
Pecha-Kucha-Präsentationsformat – eine dynamische Art der 
Wissensvermittlung, bei der jeder Speaker exakt 20 Bilder für 
jeweils 20 Sekunden präsentiert. Die komprimierte Darstellung 
sorgt für einen spannenden und unterhaltsamen Wissensaus­
tausch. Redner sind u. a. Dominik Scherer von Schunk SE & Co. 
KG, Brackenheim-Hausen über das Thema Automatisierung oder 
Sonja Schlipf, Gebauer Elektrotechnik GmbH & Co. KG, Bretzfeld 
über Energiemanagement. Nach den Präsentationen bietet sich 
die Gelegenheit zu vertiefenden Gesprächen mit den Experten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmel­
dung ist erforderlich unter www.eveeno.com/effizienzkompass.

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv
1. Mannschaft
SC Ilsfeld – TSV Güglingen� 2:1
In Ilsfeld zeigte der TSV vorallem in der zweiten Halbzeit eine 
schwache Leistung. In den ersten 45 Minuten war man die besse­
re Mannschaft, mehr wie der 1:1-Pausenstand sprang aber nicht 
heraus. Nach dem Seitenwechsel waren Chancen auf Seiten des 
TSV nicht mehr vorhanden. So kam es wie es kommen musste. 
Die Gastgeber erzielten den Treffer zum 2:1 und man stand mit 
leeren Händen da. Zur nächsten Begegnung empfängt der TSV 
die zweite Mannschaft des SV Schluchtern, Spielbeginn ist am 
27.04. um 15.00 Uhr.

2. Mannschaft
SC Oberes Zabergäu – TSV Güglingen� 3:2
Beim Favoriten in Zaberfeld zeigte unsere Zweite eine gute Leis­
tung. In der 12. Minute ging der TSV in Führung. Bis zur Pause 
drehte der Gastgeber das Ergebnis. Man ging somit mit einem 
1:2-Rückstand in die Kabine. In der zweiten Halbzeit war der TSV 
auch eine ebenbürtiger Gegner. In der 81. Minute glich man zum 
2:2 aus. Nun versuchte man das Ergebnis über die Zeit zu brin­
gen. Kurz vor Schluss gelang den Hausherren leider noch der 
Siegtreffer. Weiter geht es für den TSV Güglingen II am 27.04. um 
13.00 Uhr. Gegner ist beim Heimspiel im Manfred Volk Stadion die 
Mannschaft vom TSV Pfaffenhofen.

TSV Güglingen – Handball
F-Jugend-Handballspieltag in eigener Halle
Am Sonntag, 23. März, hatten wir unseren zweiten F-Jugend-
Spieltag in eigener Halle. Der Tag war ein voller Erfolg in jeder 
Hinsicht. Wir konnten wieder mit zwei Mannschaften antreten 
und hatten, neben unseren eigenen Teams, insgesamt 14 weitere 
Mannschaften mit zahlreichen Anhängern zu Gast, die dank un­
serer fleißigen Helfer und der tollen Organisation hervorragend 
verköstigt wurden. Auch aus sportlicher Sicht war es wieder sehr 
schön, den Kindern beim Handball sowie auch bei den Neben­
spielformen Turmball und Aufsetzerball zuzuschauen. Ihr habt 
wieder einmal gekämpft und euer Bestes gegeben und wurdet 
zu Recht mit einer Medaille belohnt.
Mit dabei waren:

Handballspieltag in eigener Halle 

Am Sonntag, den 23. März, hatten wir unseren zweiten F-Jugend-Spieltag in eigener Halle. 
Der Tag war ein voller Erfolg in jeder Hinsicht. Wir konnten wieder mit zwei Mannschaften 
antreten und hatten, neben unseren eigenen Teams, insgesamt 14 weitere Mannschaften mit 
zahlreichen Anhängern zu Gast, die dank unserer fleißigen Helfer und der tollen 
Organisation hervorragend verköstigt wurden. 

Auch aus sportlicher Sicht war es wieder sehr schön, den Kindern beim Handball sowie auch 
bei den Nebenspielformen Turmball und Aufsetzerball zuzuschauen. 

Ihr habt wieder einmal gekämpft und euer Bestes gegeben und wurdet zu Recht mit einer 
Medaille belohnt. 

Für uns Trainer Lena, Vivian und Daniel war es der letzte Spieltag mit der bisherigen F-
Jugend – umso schöner, diesen in der eigenen Halle zu erleben. Wir freuen uns, dass wir in 
der kommenden Runde wieder eine E-Jugend für den Spielbetrieb melden können, und wir 
drei werden diese zukünftig trainieren. 

Daher auch an dieser Stelle von uns nochmal ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, 
Eltern und Unterstützer. 

Mit dabei waren: 

 

Samuel, Malia, Fabian, Ella, Leo, Felix, Maylah und Marc 

 
Samuel, Malia, Fabian, Ella, Leo, Felix, Maylah und Marc

 

Max, Ben, Valentin, Felix, Samuel, Marc, John, Nael 

 

 
Max, Ben, Valentin, Felix, Samuel, Marc, John, Nael

Für uns Trainer Lena, Vivian und Daniel war es der letzte Spieltag 
mit der bisherigen F-Jugend – umso schöner, diesen in der eige­
nen Halle zu erleben. Wir freuen uns, dass wir in der kommenden 
Runde wieder eine E-Jugend für den Spielbetrieb melden können 
und wir drei werden diese zukünftig trainieren.
Daher auch an dieser Stelle von uns nochmal ein herzliches 
Dankeschön an alle Kinder, Eltern und Unterstützer.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick:
TSV Pfaffenhofen – SV Frauenzimmern� (6:3)
Am vergangenen Sonntag konnte unser Team den Negativtrend 
leider erneut nicht beenden. Der TSV Pfaffenhofen agierte von 
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Beginn an stark und ging dadurch folgerichtig in Führung. Nach 
ca. 50 Minuten war das Spiel durch die deutliche Führung der 
Gastgeber entschieden. Positiv jedoch war das Aufbäumen un­
seres Teams, wodurch nochmal drei Treffer erzielt werden. Insge­
samt war es ein verdienter Sieg für den Gegner.
Ausblick:
Am Dienstag, 22. April, spielt unser Team gegen die SGM Nie­
derhofen/Stetten-Kleingartach auswärts. Gespielt wird auf dem 
Sportplatz in Niederhofen, und der Anpfiff ist um 19.00 Uhr.

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
Herren I – SV Schozach I� 9:1
Zum Rundenabschluss waren die bereits als Absteiger festste­
henden Gäste aus Schozach klar unterlegen. Man spielte einmal 
mehr meisterlich und holte sich einen Kantersieg als gelungene 
Einstimmung auf die Meisterfeier. Die letzten Punkte zur Meis­
terschaft holten Daub/Harrer, Otto/Staiger und Kulbarts/Bucher 
in den Doppeln sowie T. Daub, M. Otto, L. Staiger, A. Kulbarts,  
A. Bucher und R. Harrer auch je 1x in den Einzeln.
Herren III – SV Schozach II� 9:5
Bitterer Tag für Schozach, denn mit dieser Niederlage steht nun 
auch deren zweite Mannschaft als Absteiger fest. Zunächst klam­
merten sich die Gäste an ihren letzten Strohhalm und gingen mit 
2:4 in Front, doch dann kam die Heimsechs so richtig ins Rollen, 
gab nur noch einen Zähler ab und holte sich noch den verdien­
ten Heimerfolg zum Rundenabschluss. Die letzten Zähler dieser 
Punkterunde verbuchten Neubauer/Kulbarts im Doppel sowie  
A. Frank 2x, A. Neubauer, S. Kulbarts, M. Eren, S. Richemeier und  
S. Jennert je 1x in den Einzeln.

GSV Eibensbach 1882 e.V.
Volle Hütte bei diesjähriger Hauptversammlung
Seit letztem Jahr hatte sich beim GSV wieder viel getan. Gespannt 
auf die Berichte der Vorstandschaft und Abteilungen, fanden 
über 50 Mitglieder den Weg in unser Sportheim. Eine der Neu­
erungen war unsere neue Pächterfamilie Yüzyil, welche mit tür­
kischer Küche die Hauptversammlung kulinarisch begleitete.
So eröffnete unser 1. Vorstand Sascha Wöllfle die Hauptversamm­
lung gekonnt und präsentierte den Anwesenden im ersten Teil 
die grundlegenden Vereinsstrukturen und wie man selbige noch 
besser gestalten kann, wenn alle an einem Strang ziehen. So kam 
er auch gleich auf die großen Projekte zu sprechen, welche den 
GSV 2025 und auch darüber hinaus beschäftigen werden. Sei es 
die Dachsanierung, Sanierung der Lüftungsanlage oder auch der 
Nasszellen, es steht und stand einiges an in Eibensbach. Neben 
dem hier und jetzt gab es auch wieder einen kleinen Ausblick 
auf die Zukunft, in der man sich noch breiter aufstellen möchte. 
Das unterstrich auch Max Brüning in seinem Bericht, indem es 
hauptsächlich um die weiter steigenden Mitgliedszahlen ging. 
Hier konnte man im vergangenen Jahr die 400 Mitglieder kna­
cken. Besonders erfreulich ist, dass der Großteil der Mitglieder im 
Jugendbereich anzusiedeln ist. Die steigenden Mitgliedszahlen 
führen auch zu höheren Beitragseinnahmen, welche in den Jah­
ren kontinuierlich gestiegen sind und zu einer wichtigen finan­
ziellen Säule geworden sind. Dies führe auch direkt zum Bericht 
der Kassierin, in dem man eindrucksvoll sehen kann, das trotz 
großer Investitionen immer ein Plus auf der Habenseite steht und 
der Verein finanziell gesehen sehr gesund ist. Hier wurde auch 
nochmal auf die mittel- und langfristige Planung eingegangen, 
welche große Investitionen aber auch noch größere Chancen für 
den Verein bereit hält.
In den folgenden Berichten der Abteilungsleiter schwang haupt­
sächlich Stolz über das Erreichte sowie auch das harmonische 
Vereins- und Abteilungsleben durch. Besonders hervorzuheben 
sind hier das 100-jährige Fußballjubiläum in Eibensbach, welches 
mit dem Ausrichten des Zabergäupokals vom 04.08.–09.08.2025 
gebührend gefeiert wird. Außerdem darf auch unser Chor Sing­
4Fun 20 Jahre Bestehen feiern, welches mit diversen Konzerten 
und einem Jubiläumskonzert den richtigen Rahmen erhalten 
wird.

Den richtigen Rahmen erhielt auch Margit Wöhr, als Sie für 10 
Jahre aktive Sängertätigkeit mit der Ehrennadel in Bronze geehrt 
wurde.
Doch nicht nur Ehrungen wurden vorgenommen, es gab auch 
noch 3 Danksagungen für besondere Verdienste um den Verein. 
Sei es für schnelle Klärung von Schadensfällen ums Sportheim 
(Friedrich Schaber), wichtige Tätigkeiten in und um das Sport­
heim herum (Peter Brüning) oder auch langjährige Übungs­
leitertätigkeit (Monika Münster). Dies zeigt wieder, dass enga­
gierte Vereinsmitglieder sehr wichtig für einen funktionierenden 
Verein sind.

 
Volles Haus in Eibensbach

Dafür ist es auch wichtig, dass alle Posten in der Vorstandschaft 
besetzt sind. Mit dem vakanten Posten des 2. Vorstands, hatte man 
hier aber noch einen freien Posten zu besetzen. Hierfür ließ sich 
Arnold Müller zur Wahl stellen und wurde fast einstimmig zum  
2. Vorstand gewählt. Auch die Kassiererin Maxi Löhr stand zur 
Wahl und wurde nach Absprache in Abwesenheit einstimmig als 
Kassiererin wiedergewählt. So hat man nun wieder eine vollstän­
dige Vorstandschaft, welche in den kommenden Jahren einige 
Aufgaben zu meistern hat.
Alles in allem endete die Hauptversammlung wie sie angefangen 
hatte: Mit Vorfreude auf das Kommende.

Sportschützenverein
Güglingen
Nele ereicht Platz 6 beim Weltcup in Argentinien

 
Nationalschützin Nele Stark

Bei ihrer Premiere im Erwach­
senen Kader des DSB landete 
Nele im KK-Dreistellungs­
kampf auf einem hervoranden 
6. Platz beim Weltcup-Auftakt 
in Buenos Aires. Bereits in der 
Qualifikation hatten die deut­
schen Frauen geglänzt. Anita 
Mangold auf Rang 4 und  
Nele auf Rang 8, zählten zu 
den besten acht Schützinnen 
und standen somit im Finale. 
Nach dem Kniendanschlag lag 
Anita auf Rang 2 und Nele auf 
Rang 4. Im Liegendanschlag 
setzte sich Nele sogar an die 

Spitze des Feldes. Im abschließenden Stehendanschlag bekam 
Nele keine Ruhe in ihr Gewehr und nach 11 Schüssen verabschie­
dete sie sich als „Starke“ Sechste aus ihrem ersten Weltcup. Anita 
Mangold erkämpfte sich die Silbermedaille. „Die Frauen waren 
super stark, zumal die Windverhältnisse sehr schwierig waren“ 
resümierte Bundestrainer Wolfram Waibel. Beim Luftgwehr lief es 
nicht so gut für die deutschen Frauen, keine konnte sich für das 
Finale qualifizieren. Beim Rückflug kam es dann noch zu Schwie­
rigkeiten, bedingt durch einen Streik wusste das Team lange Zeit 
nicht, wann es nach Hause geht. 
Am vergangenen Sonntag war es dann so weit. Nach einer  
30-stündigen Odyssee über Bogota und Madrid landete die Nati­
onalmannschaft endlich in Frankfurt.
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Maienfest e.V.

Abgabe der Helferlisten für das Maienfest 2025
Es werden alle Vereine gebeten, die Helferlisten für das 
diesjährige Maienfest bis zum 30. April 2025 bei Heike 
Schmid oder Christian Barth abzugeben. Jeder Helfer kann 
sich auch direkt bei Heike Schmid (Heike1407@t-online.de) 
melden und dort den gewünschten Posten, Datum/Schicht, 
Name und Verein angeben.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

22. Zabergäu-Lauf am Samstag, 26. April 2025
Für den 22. Zabergäu-Lauf am Samstag, 26. April, sind schon  
fast 600 Meldungen eingegangen. Das Orgateam muss sich auf 
einen neuen Teilnehmerrekord einstellen. Start und Ziel ist vor 
dem Rathaus in der Rodbachstraße.
Der Zeitplan:
14.30 Uhr: Bambini Mädchen, 14.45 Uhr: Bambini Jungen; 15.00 
Uhr: 1,5-km-Jugendlauf; 15.30 Uhr: Dinosaurier Challenge  
(18 km); 16.00 Uhr: Zehner und 5-km-Jedermann- und Firmenlauf.
Dank an die Sponsoren

22. Zabergäu-Lauf: Dank an die Sponsoren
Für die Unterstützung des 22. Zabergäu-Laufs, der am 26. April 
beim Rathaus in Pfaffenhofen gestartet wird, bedanken sich der 
TSV Pfaffenhofen und der Sportförderverein bei den zahlreichen 
Sponsoren und Werbepartnern:
Volksbank im Unterland, PRETEC (Antriebs- und Verzahnungs­
technik), Fliesen-Fink, Stephan Kolb Allianz, Zimmerei Wörz, 
Stanzel (Sehen und Hören erleben), AKG Kompostierungs GmbH, 
Studio Seth (Schmuck Lauffen), Timo Koch (Deutsche Vermö­
gensberatung), Essinger Lang (Gartenbaubetrieb), Weingärtner 
Cleebronn & Güglingen, Klaus Frank Sanitär, Jo Mehl (Land- und 
Gartentechnik), ahk Service & Solutions, Weinbau Wachtstetter, 
Schuh+Sport Geiger, Schunk, Ensinger Mineralquellen, War­
netz (Fliesen und Platten), Bäckerei Wahl und Kraichgaukorn, 
Salon Bärbel, Die Bastler, Klenk Fensterbau, Kartoffel Wild (Ep­
pingen), Schwarzkopf Natursteine, Huber Planungsbüro, Kur-  
und Klinikverwaltung Bad Rappenau, Reber System-Schalungen, 
Physiotherapie am Stadtgraben Heiko Hornischer, Bauintact (Bau­
werksdiagnose/Bietigheim-Bissingen), Gummibärenland (Vai­
hingen-Kleinglattbach), Draband-Transporte, Zabergäu Stern, 
Modehaus Alfred Holzhäuer, Weber Verpackungen, Holz-Eckert 
und Riedinger (Lackierung und Oberflächenveredelung).

TSV Pfaffenhofen – Fußball
6:3 gegen Frauenzimmern – brüderliches Torfestival
Beim 6:3-Sieg der Pfaffenhofener Fußballer entwickelte sich ein 
brüderliches Torfestival. Das 1:0 erzielte Spielertrainer Enes Zafer 
auf Vorlage seines Bruders Seymen. Das 2:0 von Seymen Zafer 
bereitete Rene Scherb vor. Youngster Ejup Nezovic markierte das 
3:0 (Vorarbeit Seymen Zafer). Dann war wieder Enes Zafer dran, 
der das Zuspiel von Dustin Sixt verwertete. Ebenfalls zwei Brüder 
kreierten das 5:0: Torschütze Ejlan Nezovic durfte sich bei seinem 
Bruder Ejup bedanken. Nach drei Treffern der Gäste setzte Enes 
Zafer auf Zuspiel von Seymen Zafer den 6:3-Schlusspunkt. Zum 
nächsten Punktspiel tritt der TSV am Sonntag, 27. April (13 Uhr), 
beim TSV Güglingen II an.

Gesangverein Liederkranz  
Weiler e.V.
1. Mai-Wanderung
Der Liederkranz Weiler lädt alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder 
zur 1. Mai-Wanderung ein. Wir treffen uns um 10.00 Uhr am 

Brunnen in der Ortsmitte in Weiler. Von dort starten wir zum 
alten Sportplatz nach Pfaffenhofen. Wer nicht den ganzen An­
stieg laufen möchte, kann dort gegen 10.30 Uhr dazu kommen 
oder nochmals eine halbe Stunde später gegen 11.00 Uhr am 
Rodbachhof. Wir laufen dann weiter den Brunnenweg über den 
Bierenteich zur Steinhauers Rast. Dort werden wir mit Getränken 
versorgt – Vesper bitte selbst mitnehmen – Danach geht es weiter 
an den weiteren Brunnen vorbei bis zum Sportplatz nach Zaber­
feld, dort haben wir unseren Abschluss. Die kpl. Strecke beläuft 
sich ca. auf 9 km.
Wer nicht mitwandern kann oder möchte, darf gerne auch „nur“ 
nach Zaberfeld ins Sportheim kommen.
Wir freuen uns auf gutes Wetter und viele Mitwanderer.
� LK Weiler/ul

Musikverein Güglingen e.V.
Bericht zur Generalversammlung vom 07.04.2025
Die diesjährige Generalversammlung fand in der Gaststätte  
„Zur Weinsteige“ in Güglingen statt. Um 19.40 Uhr eröffnete  
Luca Besemer die Generalversammlung und stellte fest, dass 
die Versammlung satzungsgemäß und fristgerecht einberufen 
wurde.
Anschließend verlas er die Tagesordnungspunkte – Änderungs­
anträge zur Tagesordnung gab es keine – und ließ diese von der 
Versammlung genehmigen.
Es folgte der Bericht von Luca Besemer zur Öffentlichkeitsarbeit/
Dokumentation:
Er berichtete über die vielseitige Werbe- und Berichterstattung 
auf unterschiedlichen Medien sowie die neue Orchesterpau­
schale und die aktuelle Mitgliederanzahl. Der Vorstand traf sich 
im vergangenen Jahr insg. 7-mal in hybrider Form und das Vor­
sitzenden-Team 1-mal online. Zusätzlich gab es 2 Besprechungen 
des Teams zur Planung des Frühjahrskonzertes.
Es folgte der Bericht von Tanja Lustig zur Musik und den ein­
zelnen Kapellen:
Die aktive Kapelle umfasst derzeit 29 Musiker, die Jugendkapelle 
25 und in den Bläserklassen befinden sind ebenso 25 Musiker. Die 
Bläserklassen hatten insg. 8 Auftritte, die aktive Kapelle 10 und 
die Jugendkapelle 6. Für die Jugendkapelle gab es auch wieder 
einen Jugendausflug.
Steffanie Wachsmann informierte die Versammlung über Feste 
und Bewirtungen. Insg. gab es im Vorjahr 8 Feste bzw. Bewirtun­
gen durch den MVG.
Lena Beyl informierte im Anschluss die Versammlung über die 
Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2024 und musste über einen 
leichten Verlust berichten.
Der Kassenprüfer, Bernd Schickner berichtete, dass die Kasse 
letzte Woche geprüft und vorbildlich geführt wurde. Er nahm im 
Anschluss die Entlastung der Kasse vor. Die Entlastung erfolgte 
per Handzeichen einstimmig.
Die Jugenddirigentin Judith Bühler sowie der Dirigent der akti­
ven Kapelle, Christian Schuppel, gaben der Versammlung einen 
musikalischen Rückblick auf das vergangene Jahr zu den jeweili­
gen Kapellen aus ihrer Sicht. Hannelore Wörz berichtete über die 
Ü50-Gruppe und deren Auftritte und Aktivitäten.
Unter Tagesordnungspunkt 5 fand insbesondere ein Austausch 
bezüglich dem Übergang der Jugend in die Aktive Kapelle statt.
Unter Tagesordnungspunkt 6 nahm Michael Tauch die Entlastung 
der Vorstandschaft vor. Die Entlastung erfolgte per Handzeichen 
einstimmig.
Unter Tagesordnungspunkt 7 nahm Luca Besemer als Wahlführer 
die Wahlen vor. Gewählt wurden:
– �Vorsitzende (Musik): Tanja Lustig mit 28 Stimmen einstimmig 

auf 3 Jahre.
– �Beisitzer: Kerstin Besemer, Christina Boger-Süß, Christina 

Kirchner, Irene Walter und Hannelore Wörz jeweils mit 28 Stim­
men einstimmig auf 2 Jahre.

– �Kassenprüfer: Bernd Schickner mit 28 Stimmen einstimmig  
auf 1 Jahr und Brigitta Kirchner mit 28 Stimmen einstimmig auf 
2 Jahre.
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Ein Dank ging an Birgit Labs und Monja Haasler – welche den 
Vorstand verlassen – für ihre Arbeit. Anschließend hat Luca  
Besemer auf die geplanten Termine in 2025 hingewiesen. 
Um 21.15 Uhr konnte Luca Besemer die Generalversammlung 
schließen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Maienfest 2025
Der OGV möchte in diesem Jahr wieder aktiv am Maienfestumzug 
teilnehmen. Dazu würden zwei Leiterwagen gebraucht. Wer hat 
einen solchen und wäre bereit, ihn zur Verfügung zu stellen?
Wer wäre bereit, beim Umzug mitzulaufen? Es wäre schön, wenn 
zahlreiche Mitglieder sich beteiligen würden.
Bitte meldet euch bei Roberto Künzel unter der Telefonnummer 
0178/8827485.

Terminvorschau
Sonntag, 11. Mai 2025, 10.00 Uhr – Blütenwanderung

Gartentipps
Blütensträucher auslichten 
Nach der Blüte dürfen Sie die früh blühenden Sträucher aus­
lichten. Doch Vorsicht: Alle Ziergehölze verlangen einen indivi­
duellen Schnitt! So entfernt man bei Forsythien in der Hauptsache 
die dreijährigen und – falls vorhanden – noch älteren Triebe. Die 
einjährigen und zweijährigen Triebe werden bestenfalls etwas 
ausgelichtet, aber nicht eingekürzt.
Gemüsesaaten 
Diesen Monat können folgende Gemüsearten im Freiland aus­
gesät werden: Mangold, Pastinake, Rettich, Rote Rübe, Radies­
chen, Möhre, Lauch, Markerbse, Zuckererbse, Grünkohl, Petersilie, 
Spinat, Kerbel und Fenchel.
Narren- oder Taschenkrankheit an Zwetschgen 
Diese Krankheit trat in den letzten Jahren regional immer wieder 
an der Zwetschge auf und bewirkt halbmondförmige Deforma­
tionen der Früchte. Auslöser ist der Pilz Taphrina pruni. Anfällig 
sind Sorten wie Auerbacher, Ortenauer, President und Haus­
zwetschge. Fruchtmumien entfernen, bzw. befallene Stellen aus­
schneiden und verbrennen oder im Biomüll entsorgen, nicht auf 
den Kompost geben.
Schnecken bekämpfen 
Hilfe, die ersten Schnecken kommen! Wenn Sie Ihre Gemüsebeete 
nicht durch einen Schneckenzaun geschützt haben, können Sie 
unbedenkliche Materialien wie Kalkstickstoff (Vorsicht kann Blät­
ter verätzen), Sägemehl oder gemahlene Eierschalen streuen und 
die kriechenden Plagegeister immer wieder absammeln.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit­
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

Sozialverband VdK
Baden-Württemberg
Bürokratieabbau darf niemals dazu führen, dass die Rechte 
von Pflegebedürftigen eingeschränkt werden
Dies sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialverbandes VdK 
Baden-Württemberg e. V. „Wir begrüßen es deshalb ausdrücklich, 
dass die Heimbeiräte erhalten bleiben sollen.“ Zunächst sollten 
die Heimbeiräte im Zuge einer Reform zur Entbürokratisierung 
des Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetzes (WTPG) aus dem Ge­
setzestext gestrichen werden. Nun hat sich das Sozialministerium 
ausdrücklich zur Mitwirkung der Bewohnerinnen und Bewohner 
von Pflegeheimen bekannt und klargestellt, dass die Einrichtun­
gen die Mitgestaltung der Bewohnerinnen und Bewohner über 
Heimbeiräte weiter gewährleisten sollen. „Das ist zweifellos ein 
Schritt in die richtige Richtung“, so Hotz. Jedoch bliebe die end­
gültige Regelung abzuwarten.
„Die Heimbeiräte sind für den Schutz der Bewohnerinnen und Be­
wohner von Pflegeheimen im Alltag von elementarer Bedeutung: 

Sie erkennen frühzeitig Missstände und sind direkte Anlaufstelle 
für teils schwerstpflegebedürftige Menschen und ihre Angehöri­
gen“, erklärt Hotz weiter. „Diese Mitwirkungsrechte müssen fest 
in der Heimmitwirkungsverordnung verankert bleiben! Denn sie 
schützen die Pflegebedürftigen und garantieren Mitbestimmung 
im Pflegealltag.“� UG

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Brackenheim

Blutspendetermine am 6. + 7. Mai
Die nächsten Blutspendetermine in Zusammenarbeit mit 
dem DRK Brackenheim finden am Dienstag, 6. Mai und 
Mittwoch, 7. Mai 2025, jeweils von 14.00 bis 19.30 Uhr im 
Bürgerzentrum in Brackenheim, Austr. 21, statt. 
Bitte Termin buchen unter www.blutspende.de/termine.
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser­
vieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trin­
ken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmel­
den und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch eine 
kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch wird 
festgestellt, ob Blut gespendet werden darf. Dann folgt 
die Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhe­
pause mit leckeren Snacks.

LandFrauen Güglingen
Heinrich Hoffmann: Der erste Ostertag

Fünf Hasen, die saßen beisam­
men dicht,
Es machte ein jeder ein traurig 
Gesicht.
Sie jammern und weinen: Die 
Sonn‘ will nicht scheinen!
Bei so vielem Regen, wie kann 
man da legen
Den Kindern das Ei? O weih,  
o weih!

Da sagte der König: so schweigt doch ein wenig!
Lasst Weinen und Sorgen, wir legen sie morgen!

Ehrungen bei der Mitgliederversammlung
Bei der Mitgliederversammlung am 10. April haben wir uns bei 
acht Frauen für ihre langjährige Mitgliedschaft bedankt. Sie er­
hielten einen Blumengruß und eine Urkunde. Auch unsere Kas­
senprüferinnen Jenny Frank und Erika Xander wurden mit einem 
Röschen bedacht. Sie haben ihr Amt in diesem Jahr abgegeben. 
Sabine Jesser und Edelgard Schellenberger werden nun bei der 
Kassiererin Brigitte Hahn die Belege prüfen.
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Julia Mann, geb. da Silva-Bruhns
Julia Mann, die Mutter des Literatur-Nobelpreisträgers Thomas 
Mann, war eine außergewöhnliche Frau. In Brasilien geboren, 
wurde sie in ein Lübecker Mädchenpensionat gegeben und 
schon mit sechzehn Jahren verheiratet. In ihrem Leben gab es 
einige Wendungen und tragische Vorkommnisse, die sie mit ihren 
Kindern erleben musste. Beim nächsten „Erlebt und erzählt aus 
dem Zabergäu“ stellt euch Dorothee Hahn diese faszinierende 
Frau vor.
Wann: Montag, 28. April 2025, 14.30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek
Bitte bringt zum Treffen ein Kaffeegedeck mit.

SPD Ortsverein
Zabergäu
Frohe Ostern
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein schönes Oster­
fest. Den Schulkindern wünschen wir schöne Osterferien und 
einen fleißigen Osterhasen.
Du hast ein Anliegen? Kontaktiere uns über unsere Homepage, 
auf Facebook SPD.Zabergaeu oder auf Instagram @spdzaber­
gaeu.

Geänderter Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe in der KW 18 
wurde auf Montag, 28. April 2025, 15.00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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